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Friocut®  FS O-350        Schneidöl  
 
 
Beschreibung Friocut FS O-350 ist ein chlorfreier, mineralölhaltiger nicht wassermischbarer 

Kühlschmierstoff auf Basis der GTL – Technologie. Einsatz bei der allgemeinen 
Zerspanung, Tieflochbohren und Räumen. 

  
Ihre Vorteile > Basis GTL-Öl 
 > Excellentes Luftabscheidevermögen 
 > Geringe Verdampfungsneigung 
 > Excellente Stabilität gegenüber Alterung und Oxidation 
 > Geringer Austrag 
 > Gute Oberflächengüte und geringer Werkzeugverschleiss gewährleistet 
    durch optimale Kombination mit EP-Wirkstoffen 
 
 Technische Daten 

   
        friocut   
                      FS O-350 

Dichte bei 15 °C    0.846 g//cm3  

Viskosität bei  40 °C    13 mm2/s 

Flammpunkt     180 °C 

Kupfer-Korrosion (3h/100°C)   1a (leichte Anlauffarben)     

Aussehen         braun, klar           

 
 
Einsatzbereich -  Allgemeine Zerspanung 

-  Tieflochbohren 
-  Räumen 

  
Materialien - Legierte Stähle 

- Unlegierte Stähle 
- Guss 
- Aluminium 
- Buntmetalle 

 
Reinigung Die mit Friocut FS O - 350 gefertigten Werkstücke sind in den marktüblichen 

technischen Reinigern entfettbar. 
 
Lagerung 24 Monate bei trockener Lagerung im geschlossenen Gebinde,  
 Temperatur 5°C bis 40°C. 
 
Hinweis Aufgrund der ausgewählten Rohstoffe können geringfügige Abweichungen in Farbe 

und Aussehen möglich sein. Diese haben jedoch keinen Einfluss auf die Funktionalität 
des Produktes. 

 
 
Der Inhalt dieses Informationsblattes hat beratende Funktion. Verbindlichkeiten und Ansprüche irgendwelcher Art lassen 
sich hieraus nicht ableiten. In der Regel sind Praxisversuche erforderlich. 

Technische Information 


